
Allgemeine Geschäftsbedingungen der Firma Elektro-Schwab GmbH

Allen Vereinbarungen und Angeboten liegen unsere folgenden Bedingungen zugrunde. Sie gelten durch Auftragserteilung, Annahme der Lieferung, Abnahme des Werkes als anerkannt. Abweichende Bedingungen des
Auftraggebers, diewir nicht ausdrücklich schriftlich anerkennen, sind unwirksam, auchwenn ihnen nicht ausdrücklichwidersprochenwird. UnsereAGBgelten auch für alle künftigenGeschäftemit demAuftraggeber.

1.) UnsereAngebote sind freibleibend. Sie beinhalten nicht, falls nicht ausdrücklich angeführt, die Lieferung undMontage.
2.)Angebotewerden von uns vollständig abgegeben. ImZweifel gelten nur die schriftlich gemachtenAngaben.

1.) DerAuftrag gilt als angenommen,wenndieBestellung von uns schriftlich bestätigt wurde oder die Lieferung oderMontage erfolgt ist.
2.) Nach Vertragsabschluß sind die Preise für die Dauer von 4 Monaten verbindlich. Danach können die Preise von uns entsprechend der Kostensteigerungen, insbesondere aufgrund von Tarifverträgen oder
Materialverteuerungen erhöhtwerden. Beträgt dieErhöhungmehr als 5%so steht demAuftraggeber einKündigungsrecht zu.
3.) Ist die Bestellung alsAngebot im Sinne des § 145 BGB anzusehen, so können wir diesesAngebot innerhalb von 2Wochen durch Zusendung einerAuftragsbestätigung annehmen oder die bestellteWare innerhalb dieser Frist
zusenden/Leistung durchführen.

1.) DieRechnungwird unter demDatumdesWarenabgangs bzw. derTeillieferung ausgestellt. Sie ist innerhalb von 14Tagen abRechnungsdatumzur Zahlung fällig.
2.) DerAuftraggeber kann der Rechnung nur innerhalb von 4Wochen nach Erhalt schriftlich widersprechen. DieAnsprüche aus dem Sachmängelhaftungsrecht werden hierdurch nicht berührt. Offensichtliche Unrichtigkeiten wie
Schreib- undRechenfehler können jederzeit berichtigt werden.
3.) SindTeilzahlungen vereinbart, und bleibt der Käufermit einerRate länger als 14Tage imRückstand, sowird der vereinbartePreis sofort fällig.
4.) Die Zahlung durchWechsel, Scheck undAkzepte unterliegt vorheriger Vereinbarung.Wechsel, Scheck undAkzeptewerden stets nur zahlungshalber und nicht anErfüllungsStatt entgegengenommen.
5.) Bei Bekanntwerden einer bestehenden Zahlungsunfähigkeit oder einer wesentlichen Verschlechterung der Vermögensverhältnisse des Auftraggebers, steht uns das Recht zu, sofortige Zahlung aller offenen, auch der nicht
fälligen,Rechnungen zu verlangen.
6.) Rabatte undPreisnachlässe entfallen bei Zahlungsverzug,Annahmeverzug, außergerichtlichenVergleichsverfahren oder anwaltlicher Beitreibung.
7.) Aufrechnungsrechte stehen dem Auftraggeber nur zu, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder von uns anerkannt sind. Dies gilt sinngemäß auch, wenn der Auftraggeber ein
Zurückbehaltungsrecht ausübenwill.

8.) Bei einemnicht ausführbaremAuftragwird der belegte und entstandeneArbeitsaufwand inRechnung gestellt, wenn
- der beanstandete Fehler trotz gründlicher Fehlersuche nicht festgestellt werden kann,
- einErsatzteil nichtmehr beschafft werden kann,
- der Kunde zumvereinbartenTermin nicht anwesendwar,
- derAuftrag später zurückgezogenwird,
- keine einwandfreienSpannungsverhältnisse vorliegen.

1.) Liefer- undMontage- undReparaturzeitangaben sind annähernd und unverbindlich. Vereinbarte Lieferfristen beginnen erst mit - eventuell erforderlicher - vollständiger Übergabe der zur Herstellung erforderlichen planerischen
und technischenUnterlagen durch denAuftraggeber zu laufen.
2.) DieNichterfüllung der Verpflichtungen durch denAuftraggeber schließt Verzug auf unserer Seite aus.
3.) Geraten wir ausGründen, die wir zu vertreten haben in Verzug, so ist unsere Schadenersatzpflicht im Falle leichter Fahrlässigkeit auf 50%des vorhersehbaren Schadens begrenzt. Im übrigen bemißt sich die Haftung nach den
Regelungen in Ziffer VI. unten.

1.) DieTransportgefahr gehtmit Übergabe der bestelltenWare an denTransporteur und bei Lieferung durch firmeneigeneFahrzeugemit Verladung auf denBesteller über.
2.) DieHaftung für Schäden und Lieferung durch betriebseigeneTransportmittel wird auf Vorsatz und grobeFahrlässigkeit beschränkt.
3.) Soweit durch unsere Fahrzeuge geliefert wird, bleibt Erfüllungsort derOrt der Firmenniederlassung.

1.)OffensichtlicheMängel sind innerhalb einerWoche nachErhalt der Lieferung schriftlich anzuzeigen.Danach und imFalle desEinbaus derWeiterveräußerung vorAblauf derWochenfrist, gilt die gelieferteWare als akzeptiert.
2.) Falls die Beanstandung durch uns anerkannt wird, wird nach unserer Wahl die Ware zurückgenommen und auf eigene Kosten Ersatz geliefert oder nachgebessert. Wir sind berechtigt, wenigstens einmal nachzubessern. Im
Rahmen derMängelbeseitigung sind wir verpflichtet, alle zumZweck derMängelbeseitigung erforderlichenAufwendungen, insbesondere Transport-,Wege-,Arbeits- undMaterialkosten zu tragen, soweit sich diese nicht dadurch
erhöhen, daßdieKaufsache an einen anderen als denErfüllungsort verbrachtwurde.
3.) Sind wir zur Mängelbeseitigung/ Ersatzlieferung nicht bereit oder nicht in der Lage, verzögert sich diese aus Gründen, die wir zu vertreten haben, über angemessene Fristen hinaus, oder schlägt die
Mängelbeseitigung/Nachlieferung in sonstigerWeise fehl, so ist derAuftraggeber nach seinerWahl berechtigt, vomVertrag zurückzutreten oder eine entsprechendeMinderung desKaufpreises zu verlangen.
4.) WeitergehendeAnsprüche sind, soweit sich nachfolgend (Ziffer 5. ff) nichts anderes ergibt, - gleich aus welchen Rechtsgründen - ausgeschlossen. Wir haften deshalb nicht für Schäden, die nicht am Liefergegenstand selbst
entstanden sind; insbesondere haftenwir nicht für entgangenenGewinn oder sonstigeVermögensschäden desBestellers.
5.) Die Haftungsfreizeichnung in Ziffer 4.) gilt nicht, soweit die Schadensursache auf grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz beruht. Sie gilt ebenfalls nicht, soweit der Auftraggeber Schadenersatzansprüche wegen Nichterfüllung
wegenFehlens einer garantiertenBeschaffenheit/Haltbarkeit der Kaufsache gem§443BGBgeltendmacht.
6.) Es gelten die gesetzlichen Sachmängelhaftungsfristen ab Gefahrübergang oder Abnahme des Werkes. Die Haftung für Mangelfolgeschäden, die nicht unmittelbar einen Sachmangel darstellen, ist darüberhinaus unter der
Voraussetzung desVorliegensmindestens grober Fahrlässigkeit auf dieDauer von drei Jahren beschränkt. Dies gilt nicht, sofernAnsprüche aus unerlaubter Handlung geltend gemacht werden. Etwaige über die gesetzlichen oder
die vertraglich vereinbarten Sachmängelhaftungsfristen hinausgehende Garantiezusagen erlöschen mit Einbau oder Weiterverarbeitung. Bei Einbau von Geräten, Aggregaten u.ä. ist zu beachten, daß die
Sachmängelhaftungsfristen hierfür ungeachtet der gesetzlichenFristen 6Monate abEinbau/Lieferung betragen.
7.) Wir haften, soweit nach unseren AGB nichts anderes gilt, nicht für Schäden an der Lieferung, die durch unsachgemäßen Transport, durch unsachgemäßen Einbau, durch Dritte u. ä. an der Sache selbst oder Sachen des
Bestellers oderDritter entstehen.
8.) Sofernwir eine vertragswesentlichePflicht verletzen, ist unsereErsatzpflicht bei einfacher Fahrlässigkeit auf vorhersehbareSchäden beschränkt.
9.) Für im durchgeführte Arbeiten und für nach Ablauf der gesetzlichen oder vertraglichen Sachmängelhaftungsfristen vorgenommene Mängelbeseitigungen, Nachlieferungen, Nachbesserungen

. Eine neueSachmängelhaftungsfrist wird hierdurch nicht inGanggesetzt.
10.)Modelländerungen derHersteller nachAuftragserteilung gelten nicht alsMangel. DerAuftraggeber kann insofern vomVertrag zurücktreten, wenn sichwesentliche, demAuftraggeber unzumutbareÄnderungen gegenüber der
Bestellung ergeben.

11.)Wir haftenwegenFehlens einer bestimmtenBeschaffenheit/Haltbarkeit nur, wenn dieBeschaffenheit/Haltbarkeit bei Vertragsschluss schriftlich und ausdrücklich garantiert wurde.
12.) Prospektangaben, allgemeineBeschreibungen durch dasVerkaufspersonal und dieAngabe vonDIN-Normen sind imSinne der vorangegangenenZiffer keineGarantiezusagen.

13.) Soweit gemäß Ziffer 4.) bis 9.) unsere Haftung auf Schadenersatz ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für alleAnsprüchewegen Verschuldens bei Vertragsschluß, Verletzung vonNebenpflichten, insbesondere
fürAnsprüche ausProduzentenhaftung gemäß§823BGB.
DieRegelung inSatz 1 gilt nicht fürAnsprüche gemäß§§1, 4Produkthaftungsgesetz.Gleiches gilt bei anfänglichemUnvermögenoder zu vertretenderUnmöglichkeit.

14.) Soweit unsereHaftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönlicheHaftung unsererAngestellten,Arbeitnehmer,Mitarbeiter, Vertreter undErfüllungsgehilfen.
.

Hiernach haftenwir für Personen, Sach- undVermögensschädenmit derHöchstsummevon je 1,534Millionen €.
DemKundenwird aufWunschEinblick in die Versicherungspolice gewährt. Sollten die genanntenBeträge für eventuelle Schäden nicht ausreichen, ist derAuftraggeber verpflichtet, uns hierauf hinzuweisen. DerAuftragnehmer ist
bereit, eineVersicherung abzuschließen, die ein höheresRisiko abdeckt. Die Kosten hierfür sind vomAuftraggeber zu tragen. Unterbleibt ein derartiger Hinweis, sowird derAuftragnehmer von der Schadensersatzpflicht bezüglich
des übersteigendenBetrages frei. Dies gilt jedoch nur soweit nach diesemVertrag eineHaftungsbeschränkung für einfacheFahrlässigkeit vorgenommenwurde.

1.) Fällt der Fälligkeitszeitraum der Lieferung oder Montage in einen Zeitraum, in demwir infolge höherer Gewalt,Arbeitskampf, einemRohstoffengpaß oder Lieferschwierigkeiten unserer Zulieferer gehindert sind, den Vertrag zu
erfüllen, kann derAuftraggeber vomVertrag zurücktreten,wenn dieAufrechterhaltung desVertrages für ihn unzumutbar ist.
2.) In diesenFällen ist dieGeltendmachung vonSchadenersatzwegenNichterfüllung ausgeschlossen.
3.) Ebenso kann der Besteller nicht Verzugsschaden geltendmachen.
4.) Solltenwir innerhalb einer Frist von 2Monaten nachBehebung des Leistungshindernisses imSinne 1. denVertrag nicht erfüllt haben, so kann der Besteller vomVertrag zurücktreten.
5.)Auch in diesemFall besteht keinAnspruch auf SchadenersatzwegenNichterfüllung bzw.Verzugsschaden.
6.) Falls die Punkte 1. bis 5. nicht zutreffen, der Vertrag jedoch vorzeitig durch den Besteller aufgelöst wird, steht uns Schadenersatz in Höhe von 15% des Auftragswertes zu, es sei denn, daß wir einen höheren oder der
Auftraggeber einen niedrigerenSchaden nachweisen.

7.) Für denFall eines unter Ziffer VII 1. genannten Leistungshindernisses behaltenwir uns denRücktritt vor, wenn dieAufrechterhaltung desVertrages für uns eine unzumutbareHärte darstellt.

1.)Wir behalten und dasEigentumandengeliefertenWaren bis zur vollständigenBezahlung aller unserer aus derGeschäftsverbindungmit demAuftraggeber zustehendenForderungen, gleich auswelchemRechtsgrunde, vor.
2.)Wir behalten uns das volle Verfügungsrecht vor undwir sind zur jederzeitigenZurücknahmeberechtigt, falls dieBegleichung unserer Forderungen durch denAuftraggeber gefährdet scheint.
3.) Ist unser Eigentumsvorbehalt durchEinbau der geliefertenWare beimAuftraggeber erloschen, so räumt derAuftraggeber uns dasRecht ein, die eingebautenGegenstände auszubauen undwegzunehmen.
4.) Zur Erreichung des vorgenanntenZweckes ist derAuftraggeber verpflichtet, unserenBeauftragten freien Zutritt zu demGelände oder denRäumlichkeiten zu gestatten.
5.)Gutschrift für zurückgenommeneWaren erfolgt zumWiederverkaufswert unterAbzug der entstandenenKosten und derWerbekosten fürWiederunterbringung.
6.) Zur Weiterveräußerung der gelieferten Waren ist der Auftraggeber im Rahmen des ordnungsgemäßen Geschäftsbetriebes berechtigt. Der Auftraggeber tritt uns bereits jetzt alle ihm aus der Weiterveräußerung zustehenden
Forderungen inHöheunserer Forderung zur Sicherung ab.
Wir sind berechtigt, demAbnehmer desAuftraggebers dieAbtretung der Forderungmitzuteilen und diese einzuziehen.
7.) Zugriffe Dritter auf die unter Eigentumsvorbehalt gelieferten Waren oder auf die an uns abgetretenen Forderungen sind uns unverzüglich mitzuteilen. Die in Ansehung der abgetretenen Forderung vom Auftraggeber
eingezogenenBeträge sind unverzüglich an unsweiterzuleiten. DieVerpfändung oder Sicherungsübereignung der unter Eigentumsvorbehalt stehendenWare ist unzulässig.
8.)Gegenstand derAbtretung sind auch diejenigenForderungen desAuftraggebers gegen einenDritten, welche nachVerarbeitung derWare zu einer neuenSache undVerkauf an einenDritten demAuftraggeber zustehen.
9.) Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Bestellers insoweit freizugeben, als der Wert unserer Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um mehr als 20% übersteigt; die Auswahl der
freizugebendenSicherheiten obliegt uns.

Wir sind berechtigt, betriebsinternDaten desWaren- undZahlungsverkehrsmit demKundenunter Beachtung desBundesdatenschutzgesetzes zu speichern, zu verarbeiten und zu übermitteln.

1.) Erfüllungsort ist der Sitz der Firma, soweit sich aus der Auftragsbestätigung oder unserem Angebot nichts anderes ergibt. Dies gilt nicht für Aufträge, die nur beim Auftraggeber oder an dem von ihm angegebenen Ort
durchgeführt werden können.
2.)Gerichtsstand ist für Vollkaufleute der Firmensitz.Wir sind jedoch auch berechtigt, denAuftraggeber an seinemWohnsitzgericht zu verklagen.

Sämtliche zum Betrieb oder zur Errichtung von uns herzustellender oder zu liefernder Anlagen erforderliche behördliche Genehmigungen oder Erlaubnisse hat der Auftraggeber zuvor auf eigene Kosten einzuholen.
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I.Angebote

II.Auftragserteilung

III. Zahlungsbedingungen:

Kosten für nicht ausführbare/ausgeführteAufträge:

IV. Lieferzeit

V.Gefahrtragung

VI. Sachmängelhaftung,Haftung,Haftungssummen
VonderSachmängelhaftung/Garantie ausgeschlossensind:

Kulanzwege wird jedwede
Sachmängelhaftungausgeschlossen

Haftung fürBeschaffenheits-/Haltbarkeitsgarantie

Gesamthaftung

15.) DieHaftung ist imübrigenauf die versichertenRisikenbeschränkt

VII. Rücktritt vomVertrag
durchdenBesteller:

Rücktritt vomVertragdurchuns:

VIII. Eigentumsvorbehalt

IX.Datenschutz

X. Erfüllungsort undGerichtsstand

XI. Sonstiges

- Fehler aufgrund falschenAnschlusses, Fehlbedienung, Beschädigung durch den Kunden
- Schäden durch Blitzschlag/Überspannung im Netz
- Verschleißmängel aufgrund übermäßiger Beanspruchung


